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1 Bericht des Präsidenten des Verwaltungsrats 

 
Sehr geehrte Aktionäre 
 
Wir sind es gewohnt, dass uns grosse Anbieter von EDV-
Software in regelmässigen Abständen sogenannte Updates sen-
den. Ihre Informatikprogramme werden so aktuell gehalten und 
den sich verändernden Verhältnissen angepasst. Auch werden 
uns damit immer raffiniertere Anwendungen zur Verfügung ge-
stellt. Bei Betriebssystemen erfolgt alle zwei bis drei Jahre so ein 
grundlegender Wechsel mit der Konsequenz, dass veraltete Sys-
teme bald einmal durch den Benutzer nicht mehr betrieben wer-
den können und zu eigenen Lasten ersetzt werden müssen. 
 

 

 

Im Gegensatz dazu ist die öffentliche Hand viel stärker auf Be-
ständigkeit und Berechenbarkeit ausgerichtet. Auch die EDV-
Applikationen der Gemeinwesen unterliegen wesentlich seltener 
Veränderungen als kommerzielle Anwendungen. Die IG GIS AG 
hat im Jahre 2002 mit dem ersten Angebot für elektronisch zu-
gängliche geographische Informationen gestartet. Im Jahre 2008, 
also nach 6 Jahren, erfolgte die erste grundlegende Renovation 
unseres Angebotes. Renovation ist eigentlich das falsche Wort, 
weil das Programm völlig neu aufgebaut wurde. Und jetzt im 
Jahre 2016, also nach weiteren acht Jahren, war der nächste 
grosse Schritt fällig. Ausser dem unveränderten Zugang zu den 
Geoinformationen über die Internetadresse www.geoportal.ch ist 
fast kein Stein auf dem anderen geblieben. Die Grunddaten mit 
den geographischen Informationen werden jetzt auf eine völlig 
neue Art dargestellt, das Portal für die öffentliche Hand wurde mit 
demjenigen für die Öffentlichkeit verschmolzen. Mit entsprechen-
den Programmen wird sichergestellt, dass Insider-Informationen 
nur von zugriffsberechtigen Anschlüssen aus abgefragt werden 
können, eine Differenzierung über unterschiedliche Zugangsad-
ressen ist nicht mehr erforderlich. 
 

 Gerhard Frey 
Präsident des 
Verwaltungsrats 

Unser Vertragsverhältnis mit der Geoinfo AG basiert auf einer 
GATT/WTO-Ausschreibung und stellt die Erbringung unserer 
Leistungen sicher. Das langfristige Engagement ist die Basis für 
ein kostengünstiges, sicheres und stets verfügbares Dienstleis-
tungsangebot. Ganz besonders schätzen unsere Kunden, dass 
sie nicht wie bei den eingangs erwähnten grossen privaten An-
bietern zusätzliche Kosten tragen und trotzdem stets über eine 
technologisch und darstellungsmässig aktuelle Präsentations-
plattform verfügen. Dieses Alleinstellungsmerkmal ist das Resul-
tat der Bündelung von Interessen der drei Kantone und rund 70 
Gemeinden. Die damaligen Absichten, welche zur Gründung der 
Interessengemeinschaft geographische Informationssysteme 
führten, haben sich bewährt und nichts an Aktualität eingebüsst. 
 

  

In regelmässigen Preis- und Leistungsverhandlungen mit dem 
Lieferanten stellen wir sicher, dass unsere Dienstleistungen stets 
topaktuell bleiben. So können nun z.B. sämtliche Daten von über 
100 verschiedenen Quellen mutationsaktuell im Portal abgebildet 
werden und werden nicht mehr lediglich auf einen bestimmten 
Zeitpunkt nachgetragen. Was liegt weiter näher, als auf einmal 

 Preis-/Leistungsver-
handlungen 2016 

http://www.geoportal.ch/
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erfasste Daten auch in einem späteren Zeitpunkt online zugreifen 
zu können! Mit der Zeit wird es immer besser möglich werden, 
Veränderungen über die Jahre und Jahrzehnte am Bildschirm 
nachvollziehen zu können. 
Schweizweit wurde unter dem Titel ‘Bezugsrahmenwechsel’ das 
Koordinatensystem der Landestopographie modernisiert. Selbst-
verständlich bilden wir die neuen Angaben in unserem Geoportal 
ebenfalls ab, auch wenn es mit erheblichem Aufwand für alle Da-
tenerfassungsstellen verbunden war. 
 
Weitere Projekte im Berichtsjahr waren: 
 die Neugestaltung des Internetauftritts unserer Gesellschaft 
 ergänzende Informationen im Grenzgebiet des Kantons 

Thurgau 
 Integration des Werkleitungskatasters der Swisscom AG 
 Darstellungsanpassung projektierte Gebäude in der amtli-

chen Vermessung 
 Aktualisierung der thematischen Karten aus dem Gebäude- 

und Wohnungsregister 
 

  

In nächster Zeit werden sich die Arbeiten auf die Erneuerung des 
Geoportals für Anwender konzentrieren. Alle Datenlieferanten fül-
len dort ihre Informationen in die Präsentationsplattform ein. 
 

  

 
Während vielen Jahren hat unsere Gesellschaft mit einem kleinen 
Gewinn abschliessen können, obwohl wir seit der Gründung un-
sere Dienstleistungspreise nie angehoben haben. Dies gilt auch 
für die aktuelle Umbruchsphase. Verständlich ist, dass solche 
Ausbauschritte vorübergehend einen erhöhten Einsatz von Fi-
nanzmitteln erfordern. In den vorangehenden Jahren konnten wir 
dafür Reserven bilden, die jetzt zum Teil bei gleichbleibenden 
Preisen für die erfolgte Erneuerung unserer Plattform eingesetzt 
werden. 
 

  
Markt und Finanzen 

Rechtliche Unsicherheiten bei der Auftragsvergabe durch Ge-
meinden an eigene Unternehmen (Abacus vs. VRSG) sowie der 
laufende Prozess zu einem Geoinformationsgesetz hemmen lei-
der weiterhin die Nachfrage nach unseren Dienstleistungen. 
 

  

 
Die Gesetzgebungsarbeiten für ein st. gallisches Geoinformati-
onsgesetz sind im vergangenen Jahr kaum fortgeschritten. Die IG 
GIS AG hat ein grosses Interesse, dass in allen drei Kantonen 
eine zeitgemässe und fortschrittliche gesetzliche Grundlage für 
unsere Tätigkeit besteht. Ein sicheres Fundament ist unverzicht-
bar, damit wir weiterhin eine kostengünstige und qualitativ hoch-
stehende Plattform für geographische Informationen als Markt-
führer in der Ostschweiz anbieten können. 
 

  
Gesetzliche  
Grundlagen 

 
Die laufenden Geschäfte hat der Verwaltungsrat im vergangenen 
Jahr an vier Sitzungen behandelt. 

  
Verwaltungsrat 
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2 Bericht des Geschäftsführers 

Sehr geehrte Aktionäre 
 
Auch im Geschäftsjahr 2016 war die Erneuerung der WEB-
Portale (geoportal.ch und Geoportal für Betrachter) das opera-
tiv dominierende Thema. 
Ende Januar wurde das öffentliche Portal geoportal.ch auf die 
neue Plattform überführt. Diese wurde im Folgenden mit den 
verwaltungsinternen Inhalten und Funktionen erweitert und 
steht bis September 2017 den verwaltungsinternen Nutzern, im 
Parallelbetrieb mit dem Geoportal für Betrachter, zur Verfü-
gung. 
Bis Ende September 2017 werden insbesondere funktionale 
Erweiterungen bereitgestellt: 

 Kartenüberlagerungen (Ersatz Ebenensteuerung) 
 MultiMap: Mehrere synchronisierte Kartenfenster auf ei-

nem Bildschirm. 
 Zeitreihen, Karteninhalte stehen nicht nur mit dem aktuel-

len Datenbestand zur Verfügung, es können frühere Zeit-
stände visualisiert werden. 

 MyMap: Benutzer können aus vorhandenen Datenebenen 
und externen Diensten eigene Karten erstellen (Ersatz 
Nutzerkarten) 

Die Umstellung auf die neue Portalgeneration Geoportal wird 
durch Online-Schulungsmodule (E-Learning) unterstützt. 
Die Portalerneuerung erfolgt im Rahmen des bestehenden Be-
triebsvertrags und ohne Kostenfolge für die Kunden der IG GIS 
AG. 

  

 
Mathias Lippuner 
Geschäftsführer 

Im Herbst 2016 wurden die Geoportale auf den Bezugsrahmen 
LV95 umgestellt. Datenlieferungen werden in einer Übergangs-
zeit noch in beiden Bezugsrahmen entgegengenommen, je-
doch im neuen Bezugsrahmen publiziert.  
Im Kanton St. Gallen konnten die Unterstützungsarbeiten für 
den Bezugsrahmenwechsel bei den kommunalen Kunden ab-
geschlossen werden. 
Im Kanton AR sind die Abklärungen abgeschlossen und die 
Umsetzung (Transformation der Originaldatenbestände) ist bei 
den jeweiligen Bearbeitungsstellen beauftragt. 
Der Unterstützungsaufwand (Bezugsrahmenwechselkoordina-
tion) für die IG GIS AG – Vertragsgemeinden wird hälftig seitens 
Betreiber und IG GIS AG getragen. 

 
Bezugsrahmen- 
wechsel 

Aktuell befinden sich 267 Lizenzen Geoportal für Anwender im 
Einsatz. Seit Ende 2014 steht ein neues Modul "Steuerung 
Schutzraumbau" für die periodisch anfallende Schutzraumbe-
darfsplanung zur Verfügung. Es erlaubt durch den Einbezug 
der relevanten Geodaten eine starke Reduktion des Planungs-
aufwands.In Entwicklung befindet sich ein Modul „Flurstrassen“ 
AI, welches die Verwaltung der für den Unterhalt zuständigen 
Anstösser und die Berechnung der Kostenanteile unterstützt. 
Die Bereitstellung erfolgte Anfang 2016. Die Module „Land-
schaftsqualität“ und „LWN“ wurden erweitert. Das Modul 

 
Lizenzen,  
Nutzung der Module 
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„Schutzraumplanung“ wird funktional um die Zuteilungsplanung 
(ZUPLA) erweitert. 
Aktuell stehen folgende Module zur Verfügung 

Modul Anzahl 
Lizenzen 

 Modul Anzahl 
Lizenzen 

Baugesuchs- 
verwaltung 

35 (+4)  Öffentliche  
Beleuchtung 

11 (+2) 

Baumkataster 8  Schieberverwaltung 4 (+2) 
CityMaps 6 (+3)  Schulraumplanung 3 
Feuerwehr 20 (+2)  Signalisation 20 
Gewässerbaukataster 7 (+2)  Steuerung  

Schutzraumbau 
5 (+3) 

Unterhaltsdienst 57 (+1) 
Hydrantenverwaltung 7 (+1)  Strassenunterhalt 35 (+1) 
Schieberverwaltung 4 (+3)  Naturschutzzonen AI 1 
Kleinstrukturen 6 (+2)  Strassenverzeichnis 29 
Kunstbauten 6  Winterdienst 16 (+2) 
LWN 2  Landschaftsqualität 1 

 

 
 

 

Die Nutzung der Portale kann den nachfolgenden Zugangssta-
tistiken entnommen werden. Die Grafiken zeigen die Anzahl 
"Funktionsaufrufe" pro Monat.  

 Nutzung 

 

 Geoportal für  
Anwender 

Bedingt durch die Migration und die Portalzusammenführung 
Geoportal und Geoportal für Betrachter, mit unterschiedlichen 
Messkriterien, ist eine Nutzungsdarstellung im Moment schwer 
interpretierbar und macht wenig Sinn.  

 Geoportal für  
Betrachter,  
geoportal.ch,  
Geoportal 

Nachfolgende WMS-Dienste werden publiziert. Die Zugangs-ad-
ressen sind bei der Geschäftsstelle oder beim Betreiber verfüg-
bar. 

 Amtliche Vermessung AR 
 Amtliche Vermessung AI 
 Gewässerschutzkarte SG 
 Gewässerschutzkarte AR 
 Gewässerschutzkarte AI 

Pro WMS-Dienst fallen jährliche Betriebskosten von Fr. 200.-  
an. 

 
WMS-Dienste 
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Im vorliegenden Geschäftsjahr sind folgende Gemeinden zur In-
teressengemeinschaft gestossen:  

 Weesen 
 
Sennwald nutzt neu das Modul Baugesuchverwaltung 
Buchs nutzt das Modul Feuerwehr 

 

 
Neue Gemeinden im 
Verbund 

 
 
 
  



Jahresbericht der IG GIS AG - 6 - 
 

Der Betrieb der Portale erfolgte im Geschäftsjahr 2016 im Rah-
men der vereinbarten Qualitäts- und Leistungsmerkmale. 
Mit der Zusammenlegung der beiden WEB-Portale geopor-
tal.ch und Geoportal für Betrachter auf das Geoportal reduziert 
sich der Betrieb um ein Portal. Allerdings sind neu bis auf Wei-
teres zwei Geodatenbanken zu befüllen und zu betreiben: 

 Oracle Spacial für das Geoportal für Anwender 
 SQL-DB für das Geoportal 
 
Wir sind bestrebt, die beiden Portale inhaltlich möglichst gleich-
wertig zu halten. Allerdings ergeben sich u.a. aus neuen funkti-
onalen Möglichkeiten gewisse Differenzen: 
 
 Dimension Zeit: nur im Geoportal 
 Einbindung von Diensten (WMS, WFS): nur im Geoportal 
 Ebenensteuerung: nur im Geoportal für Anwender 
 Kartenüberlagerungen: nur im Geoportal 
 

 
Betrieb 

Wie eingangs erwähnt, laufen Bereitstellungsarbeiten für die 
Migration des Geoportal für Betrachter auf das Geoportal. 
Im Rahmen der Preis-/Leistungsverhandlung mit dem Betreiber 
konnten folgende Leistungsanpassungen auf Anfang 2017 ver-
handelt werden: 

 Einführung Zeitreihen im ersten Halbjahr 2017 
 Alle Geodaten werden neu nachführungsaktuell publiziert. 

Die bisherigen festen Aktualisierungsintervalle entfallen. 
Die Portalerneuerung sowie die Ergebnisse aus der Preis-/Leis-
tungsverhandlung mit dem Betreiber haben Einfluss auf das 
Vertragsumfeld. Die Verträge mit allen Kunden werden deshalb 
im ersten Halbjahr 2017 angepasst.  

 
Ausblick 

Der Geschäftsführer bedankt sich an dieser Stelle bei den für 
den Betrieb der Portale und Dienstleistungen zuständigen Per-
sonen bei GEOINFO AG für die zuverlässige Leistungsbereit-
stellung und den Einsatz zugunsten der Kunden der IG GIS AG. 

 
Dank an den Betreiber 
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Appenzell Ausserrhoden 
I;VR  

Finanzkontrolle 	 Schützenstrasse 1 
9102 Herisau 

www.a ich  

Tel. 071 35363 93 

Finanzkontrolle@ar.ch  

Bericht 

der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision an die Generalversammlung 

der IG GIS AG, 9001 St. Gallen 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der IG GIS AG für 

das am 31. Dezember 2016 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jah-

resrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und 

Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revi-

sion so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. 

Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie 

den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. 

Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 

weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht 

Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 

Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes nicht Gesetz und Statuten ent-

sprechen. 

Herisau, 22. März 2017  

Finanzkontrolle von Appenzell Ausserrhoden 

Claudia Andri Krensler 

Revisionsexpertin 

Leitende Revisorin 

Rudolf Ramsauer 

Revisor  

Beilage: Jahresrechnung 



Bilanz per 31. Dezember 2016 

AKTIVEN 

31.12.2016 31.12.2015 

Umlaufvermögen CHF CHF 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
Gegenüber Dritten 110763.91 96495.91 

Gegenüber Nahestehenden 157478.85 98841.30 

268242.76 195337.21 
Übrige Forderungen 

Kontokorrent Kt. St. Gallen, Amt für Finanzdienstl. 606303.42 475108.09 

606303.42 475108.09 

Total Umlaufvermögen 874546.18 670445.30 

Anlagevermögen 

Nicht einbezahltes Grundkapital 
Nicht einbezahltes Aktienkapital 55000.00 55000.00 

55000.00 55000.00 

Total Anlagevermögen 55000.00 55'000.00 

Total Aktiven 929'546.18 725445.30 

PASSIVEN 

Fremdkapital 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
Gegenüber Dritten 401903.25 125757.50 
Gegenüber Nahestehenden 2795.75 l'340.40 

404699.00 127097.90 

Übrige langfristige Verbindlichkeiten 
Allgemeine Rückstellung 410000.00 480000.00 

Total Fremdkapital 814699.00 607097.90 

Eigenkapital 

Aktienkapital 110000.00 110000.00 
Gesetzliche Gewinnreserve 1'500.00 l'400.00 
Bilanzgewinn 

Gewinnvortrag 6847.40 5067.16 
Jahresverlust/-gewinn -3500.22 l'880.24 

Total Eigenkapital 114847.18 118347.40 

Total Passiven 929546.18 725445.30 

IG GIS AG 



Erfolgsrechnung vom 1. Januar 2016 bis 31. Dezember 2016 

Betriebsertrag 
Erlös aus Lieferungen und Leistungen 4100962.39 3738168.82 
Auflösung der allgemeinen Rückstellung 70000.00 0.00 

Total Betriebsertrag 4170962.39 3738168.82 

Betriebsaufwand 
Dienstleistungsaufwand 3968270.96 3519994.05 
Einlage in die allgemeine Rückstellung 0.00 28'000.00 

Total Betriebsaufwand 3968270.96 3547994.05 

Bruttogewinn 202'691.43 190174.77 

Übriger Betriebsaufwand 
Büro- und Verwaltungsaufwand 189596.80 177501.38 
Werbeaufwand 16594.85 10793.15 

Total übriger Betriebsaufwand 206191.65 188294.53 

Jahresverlustl-gewinn -3500.22 l'880.24 

IG GIS AG 



Anhang zur Jahresrechnung 2016 

IG GIS AG, 9001 St. Gallen 

Angewandte Grundsätze der Rechnungslegung 

Allgemeines 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Bestimmungen des Schweizerischen 
Rechnungslegungsrechtes erstellt. Die wesentlichen Abschlusspositionen sind nachfolgend 
beschrieben. Dabei ist zu berücksichtigen, dass zur Sicherung des dauernden Gedeihens der 
Unternehmung Möglichkeit zur Bildung und Auflösung von stillen Reserven wahrgenommen wird. 

Forderungen 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen sind 

zum Nominalwert bilanziert. 

Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind zum Nominalwert bilanziert. 

Rückstellungen 

Die Rückstellungen werden zu den erhobenen Werten bilanziert. 

Ertragsrealisierung 

Die Lieferungen und Leistungen werden erfasst, wenn Nutzen und Gefahr an die Kunden 
übergegangen bzw. die Leistung erbracht ist. 

Weitere Angaben 

1. Eventualverbindlichkeiten 
Es bestehen keine Eventualverbindlichkeiten. 

2. Personalbestand 
Die Geschäftsstelle der IG GIS AG wird innerhalb des Finanzdepartements des Kantons St. 
Gallen durch einen Mitarbeitenden des Diensts für Informatikplanung geführt. Die IG GIS AG 
beschäftigt selber kein Personal. Der Geschäftsführungsaufwand im Umfang von 75 

Stellenprozenten wird dem  DIP  mit Fr. 150000 jährlich vergütet. 

Langfristige Produkt-/Dienstleistungserneuerung 
Der Betreiber ist im Rahmen des Dienstleistungsvertrags mit der IG GIS AG verpflichtet, eine 
periodische Erneuerung und Anpassung der Dienstleistungen an die technologische Entwicklung 
vorzunehmen. Die IG GIS AG bildet Rückstellungen, um Veränderungen im Bedürfnisumfeld 
ausserhalb der Erneuerungspflicht des Betreibers finanzieren zu können. 

IG GIS AG 



Diese Rückstellungen belaufen sich per 31.12.2016 auf Fr. 410000. Im Geschäftsjahr 2016 
wurden diesen Mitteln Fr. 70000 für den erwähnten Zweck entnommen. 

4. Mitglieder des Verwaltungsrats 

Amtsperiode 
2013-2016 Eintritt Rücktritt 	Funktion 

Gerhard Frey 31 .05.2012 22.6.2017 	Präsident 

Andreas 28.05.20 15 
Direktionssekretär technische 

Flückiger Betriebe der Stadt St. Gallen 

Patrick Fäh 28.05.2015 
Kantonsgeometer SG, 
Abteilungsleiter Vermessung 

Bruno Inauen 13.06.2013 
Departementsekretär Land- und 
Forstwirtschaftsdepartement Al 

Urban Keller 26.05.2010 Kantonsingenieur (AR)  

Vizepräsident 
Kilian Looser  31 .05.2012 

Gemeindepräsident Nesslau 

Margrit Müller 26.05.20 14 Gemeindepräsidentin Hundwil 

Markus 28.05.2015 
Abteilungsleiter zentrale Dienste 

Zimmermann AREG,  Sty.  Amtsleiter 

5. Corporate Governance 

Nominationsgremien Verwaltungsräte 
Die Mitglieder des Verwaltungsrats werden von nachfolgenden Gremien der Generalversammlung 
zur Wahl vorgeschlagen: 

• 	Regierung des Kantons St.Gallen 2 Verwaltungsräte 
• 	Vereinigung St.Galler Gemeindepräsidentinnen und 

Gemeindepräsidenten (VSGP) 2 Verwaltungsräte 
• 	Regierung des Kantons Appenzell Ausserrhoden 1 Verwaltungsrat 
• 	Gemeindepräsidentenkonferenz AR I Verwaltungsrat 
• 	Standeskommission des Kantons Appenzell Innerrhoden I Verwaltungsrat 

Das Präsidium kann durch ein zusätzliches VR-Mitglied, welches nicht durch eines der 
aufgeführten Gremien nominiert wird und von den durch die Nominationsgremien vertretenen 

Verwaltungseinheiten unabhängig ist, besetzt werden. 

Die von den Regierungen der Kantone vorgeschlagenen Verwaltungsräte können von der 

Generalversammlung nur aus wichtigen Gründen nicht gewählt werden. 

Unabhängigkeit der Verwaltungsratsmitglieder 
Die Mitglieder des Verwaltungsrats sind weder bei der IG GIS in irgendeiner anderen Funktion 
tätig, noch bestehen Interessenverbindungen zu Lieferanten der Dienstleistungen der IG GIS AG 
(GEOINFO AG). 

Unabhängigkeit der IG GIS AG 

Die IG GIS AG verfügt über keine Beteiligungen an anderen Unternehmen. Es sind keine 
Unternehmen oder Personen der Privatwirtschaft an der IG GIS AG beteiligt. 

IG GIS AG 



Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes per 31 .12.2016 

31.12.2016 31.12.2015 
CHF CHF 

Vortrag vom Vorjahr 6847.40 5067.16 
Jahresverlust/-gewinn -3500.22 l'880.24 

Bilanzgewinn zur Verfügung 
der Generalversammlung 3347.18 6'947.40 

Antrag des Verwaltungsrates über 
die Verwendung des Bilanzgewinnes 

Zuweisung an die allgemeine Reserve 	 0.00 	 100.00 
Vortrag auf neue Rechnung 	 3347.18 	 6847.40 

Total wie oben 	 3347.18 	 6947.40 

Bemerkung: Der Ausweis der Jahresrechnungspositionen wurde in einigen Bereichen angepasst. 
Zu Vergleichszwecken wurden auch die Vorjahrszahlen angepasst. 

IG GIS AG 
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